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eis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Laug Humoriſtiſchen Blätter monatlich

0 Pfg mehrHurch die Poſt Ausgabe 2 ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro e auswärtige Anzeigen 30 PfgKalamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Mittwoch 17 Mai 1905

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jahrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43

Halleſche Neueſte NRachrichrem
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßcz Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer mnfaſßzt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die franzöſiſche Regierung wird ſich bei der Hochzeit des deutſchen
Kronprinzen durch eine Sondergeſaudtjchaſt vertreten laſſen

Jn Metz ſind am Montag der Reichslanzler Graf Bülow und der

Fürſtbiſchof Kopp eingetroffen auch der Erzbiſchof Kardinal Fiſcher in
Köln iſt nach Metz eingeladen

Ueber den Einzug des deutſchen Spezialgeſandten Grafen Tattenbach
in Fez liegen jetzt aneiſtgrüichewe Meidingen vor

Am Montag hat in Berlin im Kultusminiſterium die Rektoren Kon
ferenz ſtattgefunden über den Jnhalt der Verhandlungen war Still
ſchweigen gefordert

Die däniſchen Behörden ſind verſtändigt worden daß im Laufe der
nächſten 14 Tage das 4 ruſſiſche Geſchwader auf dem Wege nach Oſt
aſien die däniſchen Gewäſſer paſſieren werde

Bei einer Zelluloidexploſion in Wien wurden gegen fünfzig Perſonen
ſchwer verletzt

Tagebuch eines ermordeten Königs
Halle 16 Mai

Einer der wenigen Getreuen welche dem letzten Obrenovic geblieben
ſind veröffentlicht jetzt wie wir dem Kl entnehmen unter dem

Titel eine Reihe ungemeinAus dem Tagebuche Alexanders
intereſſanter Aufzeichnungen und Briefe des letzten Obrenovic und der

Königin Draga Der anonyme Autor welcher in Paris lebt und zu den
Jntimſten des Königs gehört hat widmet dieſe in deutſcher Sprache bei
B Eliſcher Nachfolger in Leipzig erſchienenen Tagebuchblätter der Oeffent
lichkeit damit ſich dieſe ein unparteiiſches Bild des letzten Obrenovie bilden

könne Tatſächlich ſieht man an der Hand der Aufzeichnungen des Königs

dieſen aus den Kinderſchuhen wachſen und ſich zu dem unglücklichen
Schattenkönig entwickeln als den wir ihn erkannt haben man ſieht das

Drama im Hauſe Obrenovie ſich Schritt für Schritt entwickeln
und muß ſchließlich mit dem Herausgeber dieſer Skizzen ſich fragen Jſt
König Alexander eſen Ereigniſſen der Alleinſchuldige geweſen

Traurig malt ſich in dieſen Tagebuchblättern die Jugend Alexanders

große letzte

an allen di

Wie muß dem Armen zumute geweſen ſein da er unter dem 15 Juni 1889

in ſein Tagebuch ſchrieb Jn den deutſchen Büchern die mir kürzlich
97Rösner der deutſche Lehrer des Königs brachte fand ich ein Gedicht in
welchem die Klage eines armen Kindes wiedergegeben iſt das nicht Vater
Mutter Bruder und Schweſter hat habe mir das hübſche Lied über
ſetzen laſſen und Tränen vergoſſen als ich es ganz verſtand bin ich nicht

dasſelbe arme Kind Man ſagt zwar König zu mir und die Leute
beugen ſich wo immer auch ich erſcheine aber ich bin einſam wie das
arme Kind im Liede habe weder Eltern noch Geſchwiſter

Wenige Tage ſpäter klagt der junge König Riſtie ſagt immer
die Geſchichte ſeines Volkes kennen iſt die halbe Kunſt es zu regieren
verſtehen Aber aus der Geſchichte unſeres kann man nicht klar werden

Sie ſagt daß Miloſch und Michael vortreffliche Regenten waren und die
Verehrung welche dieſe Namen in Serbien finden beſtätigt daß dieſes
Urteil richtig ſein muß Und trotzdem wurde Miloſch mehrfach entthront
Michael meuchlings überfallen und niedergeſtochen An einer
andern Stelle heißt es Wenn ich in Topſchider bin dann ſehe ich
im Geiſte die edle Geſtalt meines unglücklichen Großoheims im Rauſchen
der Bäume hör ich ſein Flüſtern und mir iſt als ob er mir zuriefe
Saſcha ſei auf der Hut Oſt iſt mir als träten aus dem Schatten

der Bäume die Geſtalten der Meuchelmörder Michaels hervor und be
drohten mich Jch beſchäftige mich viel mit dem Leben Michaels
Auch Kuſas muß ich oft gedenken und verſuche mir das Gefühl klar zu
machen das dieſer empfunden haben mag als er plötzlich die Verſchwo
renen mit den Revolvern in ſeinem Schlafgemach ſah

Der Konflikt zwiſchen Milan und Natalie bedrückt den jungen
König furchtbar und die Tagebuchblätter ſind angefüllt mit wahren
Schmerzensergüſſen der gequälten Seele Mit aufgehobenen Händen fleht
er Riſtic an Friede zwiſchen ſeinen Eltern zu machen allein dieſer ſagte
ihm ernſt Die Arbeit eines halben Menſchenlebens habe ich daran ge
wendet um den häuslichen Krieg zu verhindern und eine Verſöhnung
Jhrer Eltern herbeizuführen allein ich mühte mich vergeblich Es kommt
ſchließlich zur Landesverweiſung der Königin Alexander ſchreibt am
15 Mai 1891 in ſein Tagebuch Heute morgens hat man meine Mutter
mit Gewalt nach Semlin geſchleppt nachdem geſtern der Gewaltſtreich
mißglückt war Jch hörte den ganzen Nachmittag ſchießen und das Volk
ſchreien Es muß viele Tote gegeben haben Jch war bewacht wie ein
Verbrecher damit ich nicht hinausgehe und dem Skandal ein Ende
mache Der Tag wird kommen wo ich mich für die Vergewaltigungen
die ich unausgeſetzt erleiden muß rächen werde Der Tag der Rache
kam bald denn es folgte der Staatsſtreich vom 1 April 1893 über den
der König am 31 März in ſeinem Tagebuch ſchreibt Heute wird die
Entſcheidung fallen Entweder bin ich morgen wirklicher König oder ich
bin entthront und Riſtic iſt Diktator Gott ſtehe mir bei

Unter den Briefen Alexanders finden wir zunächſt ein Schreiben
Alexanders an Draga vom 18 Juni 1900 alſo kurz vor ſeiner Ver
lobung Jn dieſem heißt es Seitdem Du mir heißgeliebtes Weib die
Kunde ins Ohr geflüſtert haſt daß Du ein Kleinod unſerer Liebe unterm
Herzen trägſt iſt es meine Pflicht Dich ſo raſch als möglich neben mich
auf den Thron zu ſetzen denn ich will und darf nicht dulden daß das
Kind des Königs von Serbien die Frucht ſeiner innigſten und hehrſten
Liebe außerhalb des Konaks geboren wird Wohl würde ich am liebſten

mit Dir weltferne in ſtiller Zurückgezogenheit hauſen aber Du haſt recht
ich bin König und der letzte meines Stammes und es iſt meine Pflicht
auf meinem Throne bis ans Ende auszuharren

Briefe und Tagebuchblätter voll des jauchzenden Glückes folgen allein
die ſchwerſte und bitterſte Enttäuſchung bleibt nicht aus Unterm
20 Dezember 1902 ſchreibt Alexander an eine Verwandte ſeiner Mutter
Hochgeborene Frau Sie haben mir immer Sympathien entgegengebracht

und mich oft bedauert weil ich elternlos unter fremden Menſchen empor

wuchs und mein Jnneres der Tummelplatz der leidenſchaftlichen Gegen
ſätze meiner Umgebung wurde Jch wollte es allen gut tun und habe es
am Ende allen ſchlecht gemacht Von der Ehe mit Draga erwartete ich
mein und Serbiens Glück habe aber ſchwere Enttäuſchungen erleben
müſſen und ſtehe vor Verhältniſſen die mich zu neuen Entſcheidungen
zwingen Jch bitte Sie ſich zu meiner Mutter zu begeben und ihr meine

Zerknirſchung mit der Bitte um Verzeihung zu melden Jch bitte knie
fällig meine gute Mutter um Verzeihung ſie möge nach Serbien zurück
kehren und mir ratend und helfend zur Seite ſtehen damit ich einen Aus

weg aus dieſer ernſten Stunde welche für die Dynaſtie Obrenovie ge
ſchlagen hat finde

Die Stunde war wirklich ernſt Draga drängte ihn ihren Bruder
zum Thronfolger zu erheben ſeine Freunde riefen ihm zu Trenne Dich
von Draga und im Hintergrunde erhob die Revolte ihr Haupt Milan
war geſtorben und Natalie hatte ihre Hand für immer von Alexander
abgezogen Das Königspaar merkte bald daß das Spiel zu Ende gehe
Am 28 Mai 1903 ſchreibt er an einen Freund den er als Quartier
macher nach Franzensbad geſchickt hatte Wir haben Gedanken
an die Badereiſe aufgegeben oder beſſer geſagt aufgeben
müſſen Draga hätte eine Erholung nach den vielen Aufregungen der
letzten Jahre ſehr nötig allein ſie will mich nicht in Belgrad zurücklaſſen
und unter den obwaltenden Verhältniſſen kann ich aus Serbien nicht ſort
Wie beneide ich den letzten meiner Untertanen denn jeder iſt ſein eigener

Herr und kann gehen und kommen wann er will Nur ich muß aus
harren ausharren bis ans Ende Schmerzerfüllt denke ich oft der ſtillen
ruhigen Zeit in der ich als Kind mit Dir und anderen im Garten des
Konaks ſpielte und Riſtic und Dokic die Sorgen für mich trugen Die
Ruhe und Unverantwortlichkeit ſchien mir damals unerträglich ich wollte

ſelbſt hinauf aufs Meer o könnte ich noch einmal das Glück jener
ruhigen Tage genießen

Vom 9 Juni 1903 alſo einen Tag vor der Mordnacht ſtammt ein
Brief der Königin Draga in dem es heißt Teuerſte Freundin Trotz
der großen Huldigungen der Sängerwoche ſind wir hier nicht zu beneiden

Wir gehen ſchweren Zeiten entgegen Der König hat einen ſo felſen
feſten Glauben an die Armee aber auch dieſe Säule ſchwankt Markovie

war geſtern beim König und berichtete ihm daß man einer Militärver
ſchwörung auf die Spur gekommen ſei Markovie verlangte vom Könige
die Demiſſion des Geſamtkabinetts anzunehmen und ſich mit der extrem
radikalen Gruppe auseinanderzuſetzen Dies wäre die einzige Rettung für
Thron und Land Der König iſt ganz niedergeſchmettert von dieſer Er
öffnung Er will ſich von Markowie nicht trennen und doch wird er es
müſſen wenn nicht heute ſo morgen Jch liebe Saſcha, heißt es an
einer andern Stelle des Briefes unendlich und würde nicht zögern ihm
das Opfer zu bringen mich von ihm zu trennen Vielleicht bringt die
nächſte Zeit unerwartete Ueberraſchungen Jch bin von böſen
Ahnungen erfüllt und nächtlicherweile fällt mir oft das ſchreckliche Bild
des ſterbenden Michael ein der die blutenden Hände abwehrend ſeinen

Mördern r er ausrief Nemajte bratscha dosta Nicht
mehr Brüder es iſt ſchon genug

Die böſen Ahnungen Dragas ſollten ſich in wenigen Stunden erfüllen
das Ende vom Liede war gekommen

Politiſche Ueberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 15 Mai Hofnachrichten Wie aus Urville gemeldet
wird unternahm der Kaiſer heute früh 71 Uhr mit dem militäriſchen
Gefolge einen Spazierritt in der Richtung nach Landonvillers Um 9 Uhr
kehrte der Kaiſer nach Urville zurück Jm Lauſe des Vormittags hörte
er die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts von Lucanus des Kriegs

Hans Jonchim
Schmid

Nachdruck verboten
Roman von Hedda von

38 FortſetzungLieſelotte ſchrie nicht auf nach Art ſo vieler Damen wenn
ein Fiſch an ihr vorüber ins Boot flog wo er von Badmah
zu den übrigen erbeuteten gelegt wurde ſie jammerte auch nicht
bedauernd Ach die armen Fiſche

Sie liebte jeden Sport und war weder körperlich
geiſtig verweichlicht

Die Nacht ſchritt vor
Es wurde amnyftndlich kalt
Lieſelotte erſchauerte obwohl ſie eine pelzgefütterte Jacke trug

Hans Joachim der c zu ihr wandte um ſie auf einen
beſonders großen Hecht welchen er ſoeben dem Waſſer entriſſen
aufmerkſam zu machen bemerkte daß ihre Zähne wie im Fieber

noch

froſt gegeneinander ſchlugen
Sie frieren Lieſelotte und Sie ſagen kein Wort davon

Welch ein ſonderbares Mädchen Sie ſind Eine jede andere
hätte doch ein bißchen über die Kälte lamentiert Aber Sie
ſitzen da und ſchweigen

Auf die Kälte war ich vorbereitet und weshalb ſollte ich
Sie durch unnützes Reden ſtören

Hans Joachim warf ſeine Harpune beiſeiteJetzt trinken Sie hlell Kognak Lieſelotte nehmen Sie

getroſt einen tüchtigen Schluck aus meiner Feldflaſche So
Und nun wird Badmah am beſten daran tun unſer Boot zu
wenden Sie müſſen nach Hauſe zu Bett

Fällt mir garnicht ein ich will die Situation bis zum
Schluß auskoſten Als ob das bißchen Kälte bei mir was
ausmacht

Jch fühle mich aber verantwortlich für Jhre Geſundheit
Sehr freundlich von Jhnen Hans Joachim aber Jhre

Sorge iſt wirklich überflüſſig Jch war es außerdem die
darum gebeten Sie heute hierher begleiten zu dürfen Und

nun will ich Jhnen doch kein Hemmſchuh ſein
Sie werden mich nicht los

Lieſelotte jetzt ſind Sie eigenſinnig
Meinetwegen
Und pardon ein rechter Kindskopf obendrein

ſich ja mit vollem Bewußtſein erkälten

Nein nein

Sie wollen

Wenn ich mir heute nacht einen Schnupfen hole ſo iſt
das noch lange kein Unglück Laſſen Sie mir doch mein
Vergnügen Hans Joachim Sehen Sie nur wie wunderhübſch
der Anblick der vielen Boote iſt

Hans Joachim imponierte dieſe Art Lieſelottes ſich für
alles zu intereſſieren auch jetzt wo es doch auf Koſten ihrer
Bequemlichkeit geſchah denn ſchön und bequem war der harte
und ſchmale Sitz im Boote nicht und die erſte Morgenſtunde
des neuen Tages brachte eine ſchneidende Kälte mit Hans
Joachim dachte an Eva die vermutlich in ihren Kiſſen lag
vielleicht ohne Schlaf zu finden oder denſelben auch nur zu
ſuchen weil ſie mit geſpannter Ungeduld der Rückkehr ihres
Gatten harrte

Warum nur verdarb ſie ihm und ſich ſelber ſo viele Stunden
Warum nahm ſie alles was ihr begegnete ſo ſchwer

ſobald es ſich nicht mit ihren Wünſchen vertrug
Hans Joachim ſeufzte unwillkürlich
Er wurde demnächſt erſt ſiebenundzwanzig allein ihm ſchien

es als wäre er bereits uralt an Jahren und ſchwer reich an
Lebenserfahrung als ſeien ſeit jener Stunde in welcher er ſich
an Eva gebunden Jahrzehnte dahingegangen

Und doch lag eine verhältnismäßig nur kurze Spanne Zeit

zwiſchen dem Heute und Margarets Hochzeitstag Hans
Joachim hatte während ſeiner Bräutigamszeit die nur ein paar
Monate gedauert gar nicht zur Beſinnung kommen wollen
Evas Schönheit berauſchte ihn damals mitunter noch ebenſo
wie es in dem Moment als er die über ihrer beider Schickſal
entſcheidende Frage an ſie geſtellt der Fall geweſen

Jhre Verzweiflung hatte ihn gerührt er hatte ſie um jeden

Aber wie andersPreis ihrer Beſchämung entreißen wollen

hätte er ſie an Lommerdshoff zu feſſeln vermocht Er kannte
ihren Stolz und wußte daß ſie fernerhin nicht die geringſte
Unterſtützung von ihm annehmen werde

Lieber in Armut zugrunde gehen
weiter von Almoſen zu exiſtieren

Und er hatte es ſich und einem Toten er hatte es an
der Leiche Felix Landrys gelobt die Verlaſſene zu ſchützenes gab nur noch ein Mittel dies immer n ſchrankenlos tun

zu können Als Evas Gatte hatte er ein Recht dazu an dem
niemand rütteln durfte

Alle hämiſchen Bemerkungen
Ende nehmen

Er war es ihr ſchuldig daß er ihr ſeinen Schutz verlieh
den auch die Welt ſanktionieren würde ob mit oder ohne
Kommentare war für die Beteiligten ganz gleichgültig Jn
jenen Lenz und Sommertagen glaubte er ſeine Braut zu lieben
und redete es ſich ein daß er ſehr glücklich mit Eva werden
müſſe Glücklich werden und glücklich machen

Das letztere dünkte ihm noch ſchöner
Der Jdealiſt krönte ſein Werk Durch ſeine Verlobung mit

Eva beſiegelte Hans Joachim endgültig die Verpflichtung welche
er moraliſch eingegangen

Er ſah es nicht oder wollte es vielmehr nicht ſehen daß
ſeine Eltern dieſer n mit S Sorgen ent gegenſahen er täuſchte
ſich in einen Rauſch unechter Gefühle hinein und betäubte diewarnenden Stimmen ſeines Herzen s mit der eigenſinnigen Vor

ſpiegelung daß er Eva Landry liebe
Unglücklich im wahren Sinne des Wortes war er allerdings

nicht an ihrer Seite ihre Zärtlichkeit und Hingebung rührten
ihn oft er ſagte ſich daß ein Mann dem ſo ausſchließlich
alle Gedanken und Gefühle ſeiner Frau gehörten eigentlich
glücklich zu preiſen ſei und doch eine unſichtbare Band
ſchied ihn ſeeliſch von Eva

nur fort um nicht

über Eva müßten dann ein
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Oeile 2 Werttwochminiſters von Einem des Landrats von Etzdorf Cadinen und des Ober
landſtallmeiſters Grafen Wedel

Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen ſich bei der
Hochzeit des deutſchen Kronprinzen durch eine Sondergeſandt
ſchaft vertreten zu laſſen über deren Zuſammenſetzung demnächſt Beſchlüſſe
gefaßt werden ſollen Es wird darüber aus Paris gemeldet Der
Miniſterrat hat im Prinzip beſchloſſen eine Abordnung nach Berlin zu
ſenden um die Regierung bei der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen zu
vertreten Die Zuſammenſetzung dieſer Sondergeſandtſchaft wird in einer
der nächſten Sitzungen des Miniſterrats beſchloſſen werden Die Regierung
wird erwägen ob dieſe Miſſion ausſchließlich aus Militärperſonen oder ob
ſie aus Zivilperſonen gebildet werden ſoll denen eine gewiſſe Anzahl von
Vertretern der Armee beigegeben werden Dieſer Beſchluß der franzöſiſchen
Regierung hat ſo wird uns aus Berlin geſchrieben auch in der Reichs
hauptſtadt Ueberraſchung hervorgerufen Es iſt dies zunächſt die erſte
Erwiderung der wiederholten Aufmerkhamkeiten die Kaiſer Wilhelm
hervorragenden Franzoſen erwies und daß man ſich gerade jetzt wo
Marokkos wegen eine gewiſſe Spannung zwiſchen Deutſchland und Frank
reich beſteht zu dieſem Höflichkeitsakt entſchließt gibt der Angelegenheit
einen bedeutungsvollen politiſchen Hintergrund Zweifellos ſtimmte im
Miniſterrat auch Herr Delcaſſé für die Entſendung der Abordnung nach
Berlin Andernfalls hätte er wohl ſein Portefeuille zur Verfügung ge
ſtellt Die intereſſanteſte Frage iſt nun von wem die Anregung zu
dieſem Beſchluß ausgegangen ſein mag Jn Berliner politiſchen Kreiſen
hält man dafür daß der Beſuch König Eduards in Paris und ſpeziell
ſeine längeren Unterredungen mit Loubet und Delcaſſé nicht ohne Einfluß
auf die Entſchließung des franzöſiſchen Miniſterrats geweſen ſind Köni
Eduard iſt allerdings Meiſter in der Kunſt Umſtimmigkeiten ſelbſt
wenn ſie weniger leichter Natur ſcheinen auf eine ſozuſagen elegante Art
ſchwinden zu machen und es iſt ebenſo bekannt daß König Eduard ſolche

Verſöhnungsmiſſionen mit Vorliebe auf ſich nimmt Wie dem im vor
liegenden Falle auch ſei und wenn auch die Entſendung der Hochzeits
abordnung die Marokko Affäre unmittelbar nicht beeinfluſſen dürfte die
Herbeiführung einer Verſtändigung wird durch ſolchen Höflichkeitsakt ſicher
erleichtert zumal wenn wie anzunehmen iſt ein Vertreter des franzöſiſchen
Auswärtigen Amtes ſich bei der Geſandtſchaft befindet

Prinzeſſin Adelheid von Sachſen Altenburg die Ge
mahlin des Prinzen Ernſt iſt wie wir ſchon kurz berichteten Montag
früh in Potsdam von einem Sohne glücklich entbunden worden
Prinz Ernſt iſt der Sohn des Prinzen Moritz des einzigen Bruders des
regierenden Herzogs Ernſt und infolge der Kinderloſigkeit ſeines Oheims
der ſpätere Thronſolger Die Gemahlin des Prinzen Ernſt entſtammt dem
Hauſe Schaumburg Lippe Der 71ährigen Ehe des Prinzenpaares waren
3 Kinder entſproſſen zwei Töchter und ein Sohn den 1900 geborenen
Prinz Georg Moritz Prinz Ernſt wohnt ſeit längerer Zeit in Potsdam
er iſt kommandiert zur Dienſtleiſtung bei dem Großen Generalſtab

Kardinal Fürſtbiſchof Kopp aus Breslau traf am Montag
mittag 12 Uhr in Metz ein Zum Empfange waren Biſchof Benzler
und der Bezirkspräſident Graf ZeppelmnAſchhauſen anweſend Um 12 Uhr
naf der Reichskanzler Graf Bülow dort ein Zum Empfange war Be

Graf Zeppelin erſchienen Bei beiden Empfängen war auch
er Polizeipräſident von Metz von Baumbach zugegen Der Kardinal

nahm beim Biſchof Benzler Wohnung der Reichskanzler beim Grafen
Zeppelin Kardinal Kopp und Biſchof Benzler folgten einer Einladung
zur Frühſtückstafel beim Grafen Zeppelin Ferner wird gemeldet daß
der Erzbiſchof Kardinal Fiſcher von Köln Montag vormittag einer Ein
ladung des Kaiſers folgend gleichfalls nach Metz abgereiſt iſk Auch
dieſe Einladung dürfte mit der Ueberreichung des Ordens vom Heiligen
Grabe an den Kaiſer in Zuſammenhang ſtehen die in feierlicher Form
vor ſich gehen ſoll

An Mr Alliſon Armour in Newyork hat Kaiſer Wil
hem am Sonnabend ein Telegramm geſandt in dem er dem Startaus
ſchuß für die Ozeanwettfahrt um den Kaiſer Wilhelm Preis und
den an der Wettfahrt beteiligten Jachtbeſitzern ſeine beſten Grüße ſendet
und die Hoffnung ausſpricht daß die Wettfahrt von gutem Erfolge
begleitet ſein werde ſowie den Wunſch daß die n gute Fahrt
haben mögen Mehrere Mitglieder der deutſchen Botſchaft in Waſhing
ahnen ſich nach Newyork begeben um den Start der Jachten beizu

wohnen

Der Reichskanzler iſt wie auch an anderer Stelle erwähnt
zum Vortrage beim Kaiſer nach Metz abgereiſt Ueber ſeine Rückkehr
ſtand noch nichts feſt Da am Mittwoch in Wiesbaden die Begrüßung
der Königin Witwe von Jtalien erfolgt und am 19 Mai eben
daſelbſt zur Feier des Geburtstages des Kaiſers von Rußland eine
Galatafel veranſtaltet wird an der der ruſſiſche Botſchafter teilnimmt ſo
wird der Reichskanzler wohl erſt nach dem 19 d M nach Berlin zurück
kehren er könnte ſomit an der zweiten Leſung der Berggeſetznovelle
vorausſichtlich nicht teilnehmen

Der Deutſche Spezialgeſandte für Marokko Graf
Tattenbach iſt wie ſchon kurz gemeldet am 11 d M vormittags in
Fez eingetroffen Sein Einzug in der Hauptſtadt vollzog ſich in überaus
feierlicher prunkwoller Weiſe Diplomaten Offiziere in voller Uniform
der Zeremonienmeiſter und der Kriegsminiſter Mohammed el Torres waren
dem Grafen entgegengekommen Die Reiſegeſellſchaft ritt von einer großen
Menge gefolgt durch die Spalier bildenden Truppen und die Aufſtellung
der Nachbarſtämme Der Ritt vom Lager bis zur Stadt dauerte eine
Stunde Der Sultan ſah dem Vorbeimarſch vom Turme des Palaſtes
aus zu und beauftragte den Konſul Faſſel dem Grafen Tattenbach herz
liche Grüße zu überbringen Alsbald nach der Ankunft des Grafen im
Hauſe des Finanzminiſters erſchienen der Miniſter des Aeußern der Kriegs
miniſter und der Zeremonienmeiſter um die Glückwünſche des Sultans
zur guten Ankunft zu übermitteln

Wenerguinzeiger ſur Pale uno ven DSauattreis
Der Rektoren Konferenz die am Montag im Kultusmini

ſterium ſtattfand gingen in den letzten Tagen der vorigen Woche Be
ſprechungen mit den Rektoren der vier preußiſchen Techniſchen Hoch
ſchulen Hannover Charlottenburg Aachen und Danzig voraus Ueber
den Jnhalt der Verhandlungen iſt allen Beteiligten Stillſchweigen auf
erlegt worden doch wird behauptet daß von einer materiellen Beſchrän
tung der akademiſchen Freiheit kaum noch die Rede ſein werde Vor allen
Dingen werde man mit irgendwelchen neuen Verordnungen vorläufig nicht
hervortreten Auch wolle man mit Relegationen ſehr vorſichtig ſein um
keine Märtyrer zu ſchaffen

Jm Reichstagsgebäude wurde am Montag eine Mitglieder
verſammlung des Hauptverbandes deutſcher Flottenvereine im Aus
lande unter dem Vorſitz des Fürſten zu Salm Horſtmar veranſtaltet
An den Kaiſer und den Protektor des Hauptverbandes Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg wurden Huldigungstelegramme geſandt Dem
Jahresbericht war zu entnehmen daß der Hauptverband der in dem
Flußkanonenboot Vaterland auf das erſte ſichtbare Zeichen ſeiner Wirk
ſamkeit hinweiſen kann ſich gut entwickelt hat

Jm Abgeordnetenhauſe kam am Montag nach ſcharfem
Wortgefecht zwiſchen dem bäuerlichen Zentrum und den Großgrundbeſitzern
der äußerſten Rechten das Geſetz über die Verwaltung gemeinſchaftlicher
Jagdbezirke in dritter Leſung zur Annahme Die Konſervativen
gegen deren Anträge auch Herr v Podbielski auf den Plan trat
ſtimmten dagegen Dann wurde das von der Regierung für unannehmbar
erklärte Geſetz zwecks ſchärferer Beſteuerung der Warenhäuſer zur An
nahme gebracht Das poſitive Ergebnis der Verhandlung beſchränkte ſich
auf die von nationalliberaler Seite beantragte und einſtimmig vom Hauſe
beſchloſſene Unterſuchung der Verhältniſſe im Kleingewerbe aus der
vielleicht brauchbare geſetzgeberiſche Vorſchläge hervorgehen werden

Die Germania rechnet nicht darauf daß die Militär
penſionsgeſetze in der Budgetkommiſſion des Reichstags noch vor der
Sommerpauſe fertig geſtellt werden Das Zentrum will alſo nicht ſchließen
ſondern vertagen und befürwortet die Kommiſſion 14 Tage vor dem
Wiederbeginn im Herbſt zuſammentreten zu laſſen Das Zuſtandekommen
der Geſetze erklärt indeſſen die Germania hänge nach wie vor davon
ab ſt es gelingen werde die erforderlichen neuen Steuern zu
ſchaffen

Der Gedanke der Gründung einer Adolf Menzel Samm
lung hat in Berlin eine Verſammlung von Künſtlern beſchäftigt zu der
die Kgl Akademie der Künſte der Verein Berliner Künſtler die Vereinigung
Berliner Architekten und der Verband Deutſcher Jlluſtratoren Vertreter
entſandt hatten Es wurde eine Eingabe an beide Häuſer des
Landtages beſchloſſen Die Begründung der Eingabe hebt die Uni
verſalität des Menzel ſchen Lebenswerks hervor das für alle Zeiten den
aufſtrebenden Künſtlern ein Vorbild den Kunſtfreunden ein Wegweiſer
zum Kunſtverſtändnis ſein werde Es ſei daher im höchſten Grade erwünſcht
eine möglichſt umfaſſende Menzelſammlung zu gründen die im Anſchluß
an die Schätze der Nationalgalerie den Nachlaß Menzels und alles ſonſt
Erreichbare von ſeinen Arbeiten beherberge

Dem Militärwochenblatt zufolge werden mit dem 29 Mai
in der Schutztruppe für Südweſtafrika angeſtellt v Semmern
Oberſtleutnant beim Stabe des 4 lothringiſchen Jnfanterte Regiments
Nr 136 als Kommandeur des 2 Feldregiments Friedrich Major
und Bataillonskommandeur im Eiſenbahn Regiment Nr 1 als Kommandeur
des Eiſenbahn Bataillons ferner wird Oberſt Deimling von der Schutz
truppe für Südweſtafrika ſeiner Stellung als Kommandeur des 2 Feld
regiments enthoben

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt Es
ſind geſtorben an Typhus Unteroffizier Max Ziemba geboren am
11 5 82 zu Namslau am 10 Mai in der Krankenſammelſtelle Narudas
Reiter Hermann Schönherr geboren am 6 12 82 zu Strieſen am
12 Mat im Lazarett in Windhuk Ferner Reiter Arnold Keller geboren
am 20 7 83 zu Mühlheim a Rh am 11 d M im Lazarett in Kubub
an Hirnhautentzündung infolge Sonnenſtichs Reiter Wilhelm Dill ge
boren am 1 1 81 zu Kochſtedt am 11 d M im Lazarett Kalkfontein
an Typhus Reiter Johann Noe geboren am 26 12 81 zu Oberneudorf
am 11 d M im Lazarett Gibeon an Malaria

Die Stadt Elberfeld ließ anläßlich der Schillerfeier an
die beſten Schüler der oberen Volksſchulklaſſen Schillers Gedichte und
Dramen in der Ausgabe des ſchwäbiſchen Schillervereins verteilen
Katholiſche Rektoren erlaubten ſich die Räuber herauszu
ſchneiden und den Kindern die ſo verſtümmelten Bücher zu geben Die
Schulbehörde hat bereits eine Unterſuchung eingeleitet

Ein Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung iſt wie aus
Wilhelmshaven berichtet wird von der dortigen Staatsanwaltſchaft
gegen die Urheber der falſchen Mitteilungen über die Kaiſerrede
bei der Rekrutenvereidigung eingeleitet worden Ob ſich das Verfahren
bereits gegen beſtimmte Perſonen oder etwa gegen Unbekannt richtet
hat man noch nicht erfahren Die erſten ausführlicheren Angaben machte
bekanntlich die Evangel Kirchen Ztg die dem Kaiſer die Worte von
den Japanern als Gottesgeißeln gleich Attila und Napoleon in den Mund
legte Es folgte dann eine andere Darſtellung in den Berl N in
welcher vor allem dieſe Worte als völlig mißverſtanden bezeichnet wurden

Gegen die bekaunte Frauenrechtlerin Fräulein
Dr jur Anita Augspurg hat die Staatsanwaltſchaft in Hamburg
Altona wegen Beleidigung des Altonger Landgerichtsdirektors Dr
Menſching Anklage erhoben Fräulein A wird beſchuldigt in einer in
einem Hamburger Hotel abgehaltenen Frauenverſammlung in der ein vor
einiger Zeit vor dem Schwurgericht in Altona verhandelter Notzuchts
prozeß zur Erörterung gelangte die Art und Weiſe in welcher der Land
gerichtsdirektor Dr Menſching als Vorſitzender die Verhandlung leitete
einer beleidigenden Kritik unterzogen zu haben Gleichzeitig wurde gegen
die verantwortlichen Redakteure der ſozialdemokratiſchen Zeitungen

Hamburger Echo und Harburger Volksblatt von vier beziehungsweiſe
acht Geſchworenen die bei der betreffenden Verhandlung ihres Richter
amtes walteten Strafanträge geſtellt

17 Mai cr 1410Dresden 15 Mai Die Affäre der Gräfin Montigno ſo
erhält jetzt einen vorläufig befriedigenden Abſchluß Der König von
Sachſen hat den neuen Vertrag mit der Gräfin Montignoſo genehmigt
Das Weſentliche ſeines Jnhalts haben wir kürzlich mitgeteilt

Jtalien
Rom am Scheidewege

Die Köln Ztg veröffentlicht unter der Ueberſchrift Rom am Scheide
wege einen längeren Artikel einer Perſönlichkeit welche mit kirchlichen
Kreiſen in engſter Fühlung ſteht Der Verfaſſer verſichert daß der Kon
flikt mit Frankreich dem Papſt die größten Sorgen bereite Was jetzt
Frankreich vorbereitet dünke dem Papſt als ein Gottesgericht und eine
Warnung an den geſamten Katholizismus Jm Laufe dieſes in ſeiner
ganzen Tragweite noch nicht überſehbaren Kampfes werde ſich zeigen ob
die katholiſche Kirche in Ländern in denen ſie bisher ihre konfeſſionelle
Vormachtſtellung behauptete dieſe günſtige Stellung auch in Zukunft werde
halten können Sollte der Romanitsmus in Frankreich verſagen ſo trete
die katholiſche Kirche in einen neuen Abſchnitt ihres Werdeganges wobei
ſich die Frage erhebe ob die Kirche das Schwergewicht ihrer Intereſſen
nicht an das deutſche Element abgeben ſolle Der Gewährsmann der
Köln Ztg verſichert weiter die meiſten Purpur tragenden Prälaten

ſähen ein daß eine Politik die ſich einzig und allein auf unfriedliche
Wiedererliſtung eines jämmerlichen Fetzens Land verſteife verfehlt ſei
und daß die Hintanſetzung geiſtiger Jntereſſen die dieſe Politik bedingte
ein nicht mehr gut zu machendes Verbrechen ſei

Frankreich
Die Neutralität und die Marokkofrage

Paris 15 Mai Jn der Deputiertenkammer verlas der
Präſident Doumer die Jnterpellationsanträge der Sozialiſten Vaillant
und Preſſenſé über die Frage der Neutralität und die marokkaniſche
Politik Der Miniſterpräſident Rouvier erhob ſich ſofort und verlangte
daß die Kammer die Feſtſetzung des Datums für die Diskuſſion dieſer
Interpellationen vertage Die Regierung habe über beide Fragen vor
Oſtern Erklärungen abgegeben und könnte jetzt nur dieſe Erklärungen
wiederholen Die Regierung verpflichtet ſich ſobald die Umſtände es ge
ſtatten werden ſich mit den Jnterpellanten in Verbindung zu ſetzen und
einen Tag für die Diskuſſion zu beſtimmen Vaillant beſtand auf der
baldigen Diskuſſion denn es beſtünden Zweifel ob die von der Regierung
zum Schutze der Neutralität getroffenen Maßregeln auch ausgeführt worden
ſeien und ob Rußland ſeiner Zeit die Neutralität reſpektiert habe
Rouvier erwiderte niemand in der Welt ſetze Zweifel in die Loyalität
der franzöſiſchen Regierung und er appelliere an den Patriotismus der
Kammer indem er erſuche jede Debatte aufzuſchieben Nachdem noch
Preſſenſé auf die Mißſtimmung der Japaner und deren ſpätere Folgen
hingewieſen hatte ward der Antrag der Regierung auf Vertagung mit
449 gegen 84 Stimmen angenommen Der Miniſter des
Delcaſſé wohnte an der Seite Rouviers dieſer Debatte bei griff jedoch
mit keinem Wort in dieſelbe ein

Nußland
Zur Ermordung des Großſzfürſten Sergius

Wer iſt Schuld an der Ermordung des Großfürſten Sergius von
Rußland Graf Bülow Das iſt die neueſte Enthüllung Jm ſozial
demokratiſchen Zentralorgan kann man ſo ſchreibt die Voſſ Ztg leſen
daß Kalajew der den Großfürſten tötete im Juli 1902 auf einer Reiſe
von Lemberg nach Berlin in Myslowitz von den preußiſchen Behörden
verhaftet und nach Rußland ausgewieſen wurde worauf er in Warſchau
in s Gefängnis wanderte Weiter heißt es Dieſe Haft war der Wende
punkt ſeines Lebens Während er bisher der antiterroriſtiſchen Sozial
demokratie zuneigte wurde er von nun an Terroriſt Die Ueberlieferungen
der Narodnaja Wolja wurde ſeine Religion Noch im Sommer desſelben
Jahres wurde er freigelaſſen und bis zur Urteilsfällung nach Jaroslaw
verſchickt wo er ſich mit literariſchen Arbeiten beſchäftigte und nun erſt in
Verkehr mit Sozialiſten Revolutionären trat Wie ſeltſam es auch klingen
mag aber Graf Bülow trägt wie dieſe biographiſche Darſtellung beweiſt
in gewiſſem Betracht Schuld an der Ermordung des Großfürſten
Sergius Graf Bülow ſelbſt zwang dem Schnorrer und Ver
ſchwörer die Waffe in die Hand Die Voſſ Ztg bemerkt dazu
Die im Druck hervorgehobenen Worte ſind im Vorw fett gedruckt Ob
die Darſtellung von der Schuld des Grafen Bülow an der Ermordung
des Großfürſten vom Vorw ſelbſt herrührt oder von der Revolution
ndja Roſſje der er biographiſche Einzelheiten über Kalajew entnimmt iſt
nicht zu erkennen da die Zitate nicht in Anführungszeichen geſetzt ſind

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

ur Erneuerung des engliſch japaniſchen Bündniſſes erhält
die Wiener Neue Freie Preſſe eine Mitteilung aus London wonach
die japaniſchen Staatsmänner ſich vergegenwärtigt hätten daß die ver
änderte ſtrategiſche Lage die Allianz ſo gut wie wirkungslos mache Da
die Erneuerung der Allianz im Laufe dieſes Jahres erfolgen müßte ſind
Beratungen über die folgenden Punkte gehalten worden Erſtens ob die
Klauſeln über die Jntegrität Koreas und der Mandſchurei in Kraft
bleiben ſollen zweitens die eventuelle Ausdehnung des Vertrages auf den
Schutz Jndiens durch Japan drittens die Haltung der britiſchen öffentlichen
Meinung und die Befähigung eines etwaigen liberalen Regimes ſeine

Verſprechungen S viertens Großbritanniens Gegenleiſtung
für eine neue Allianz die nicht mehr dringlich nötig iſt um Rußlands
Politik im Oſten aufzuhalten Jm Prinzip ſei die Erneuerung des
Vertrages bereits beſchloſſen worden Die Times melden aus
Newyork Japan wolle ſo lange von Friedensverhandlungen nichts
wiſſen als bis Togo mit Roſchdjeſtwensky abgerechnet habe

Seit ſie ſich körperlich nicht wohl fühlte war ſie häufig
launiſch

Hans Joachim trug dieſe Anwandlungen geduldig und war
nach wie vor beſorgt um ſie die um ſeinet und des Kindes
willen welches letztere ein feſteres Band zwiſchen den Ehe
gatten knüpfen ſollte litt

Ja wenn Hans Joachim ſeinen Sohn in den Armen halten
würde dann glaubte er feſt würde die Herzensleere die ihn
jetzt mitunter drohend und erkältend beſchlich nicht mehr da
ſein Der erſte Schrei ſeines Kindes würde alle Geſpenſter
verſcheuchen

Hans Joachim blickte wie aus einem ſchweren Traum
erwachend empor und in die auf ihn gehefteten Augen Lieſelottes

Es lag etwas Undefinierbares im Ausdruck der dunkel
grauen Sterne War es Mitleid halb unbewußtes Verſtehen
der Gedanken welche Hans Joachim eben gehabt

Er warf ſeinen Kopf zurück als müſſe er etwas Läſtiges
abſchütteln und fragte dann Lieſelotte nach irgend einem Buch
das man in Lommerdshoff kürzlich geleſen

Er ſprach ſehr haſtig ſich überſtürzend in ſeinen Worten
man ſah deutlich daß er krampfhaft nach einem Geſprächsſtoff
ſuchte

Was treibt man denn in Palloküll Lieſelotte Jch bin
ſeit ein paar Wochen nicht dort geweſen Wie geht es Margaret

Danke gut Sie beſuchte uns geſtern mit ihrem Harald
Das Glück dieſer beiden iſt ſo vollkommen daß jeder der
zum Aberglauben neigt ſich veranlaßt fühlt an dem Beſtande
dieſes Glückes zu zweifeln

Neigen Sie zum Aberglauben Lieſelotte
Nein aber durch Badmah fühle ich mich oft von dem

ſelben umgeben erwiderte Lieſelotte lächelnd Sie ahnen
nicht Hans Joachim wie viel Dinge es gibt auf welche die
Kalmücken Gewicht legen

Jch hörte ja bereits von einigen Da ſind z B die
ſchwarzen Tage Erinnern Sie ſich noch Lieſelotte

Gewiß Aber es gibt auch gute Tage Schenktage unter

anderem Badmah erklärte mir noch heute auf der Fahrt
hierher daß gerade heute ein Tag wäre an dem kein Kalmücke
eine Bitte abſchlagen dürfe Er müſſe ohne Bedenken das
hergeben um was man ihn anginge

Da kann ich mir vorſtellen welch ein Mißbrauch an ſolchen
Schenktagen mit dem ſchönen Vorrecht mancher Menſchen immer
das zu begehren was anderen gehört getrieben wird bemerkte
Hans Joachim ſcherzend

Es exiſtiert ſicherlich ein geheimer Modus der Ablehnung
entgegnete Lieſelotte Begehren iſt an ſich ſchon eine Sünde
ſobald der erſehnte Gegenſtand ein verbotener Fordern ver
ſchärft das Unrecht Wie aber wollen Sie einem Menſchen
herzen verbieten nach etwas zu verlangen das ihm verſagt
iſt Wunſchloſes Sehnen iſt nur Ausnahmenaturen eigen und
ſobald überhaupt Sehnſucht im Spiel iſt dürfte eigentlich von
Reſignation nicht die Rede ſein Sehnen bedeutet Wunſch

Man ſollte lieber nichts zu heiß wünſchen das bewahrt
vor Enttäuſchung

Alſo Jhrer Anſicht nach ſich immer nur von der Vor
ſehung überraſchen laſſen Denken Sie doch an das Dichterwort

Was mir nicht gelungen iſt
Sei doch angeſtrebet

Nach etwas ſtreben bedeutet unter Umſtänden Glück
Sie ſind eine Lebenskünſtlerin Lieſelotte
Nicht doch ich gebe mir nur Mühe logiſch zu denken
Was bei Frauen eine Seltenheit iſt
Die Männer reden immer verächtlich über Frauenlogik
Nicht immer Es heißt ja wohl daß die Frau nur

empfinden nicht mit dem kühl abwägenden Verſtand richten ſolle
Dann habe ich zu wenig Herz murmelte Lieſelotte
Aber Verſtand und Herz können gut Hand in Hand

gehen ſprach Hans Joachim leiſe
Von Oſten her kam ein eiſiger Windſtoß und krauſte die

Oberfläche des Buchtgewäſſers
Auf einen Wink Hans Joachims wendete Badmah das

Boot und trieb dasſelbe dem Ufer entgegen

Die Beute an Fiſchen war groß allein Hans Joachim
achtete nicht darauf

Nachdenklich ſaß er Lieſelotte gegenüber
Sie erſchien ihm heute in einem ganz neuen Licht Er

hatte ſie noch immer wie ein halbes Kind betrachtet Jetzt aber
gingen ihm die Augen für ihr Weſen auf

Wie eigenartig hübſch ſie war
Jhre früher überſchlanken Formen hatten ſich zu voll

kommenem Ebenmaß gerundet Wie weich und ſympathiſch
klang ihre Stimme

Wenn Lieſelotte einmal liebt ſo wird ſie dies ſelbſtlos
tun ſagte ſich Hans Jogchim unwillkürlich

Nachdem ſie gelandet legten ſie die kurze Strecke bis zum
Strandkruge zu Fuß zurück Beide waren einſilbig geworden
und hingen ihren Gedanken nach

Sie wußten nicht daß ſie ſich in denſelben gegenſeitig mit
einander beſchäftigten

Die Morgennebel wogten über dem Erdboden bereit vor
dem erſten Sonnenſtrahl zu zerflattern

Vor dem Kruge hielten zahlreiche Bauernfuhrwerke Die
Jnſaſſen derſelben waren an den Strand gekommen um
Strömlinge zu erſtehen ſei s mit klingender Münze oder durch
Tauſchhandel wobei auf der einen Seite Grütze und Brannt
wein ihre Rolle ſpielten

Wie intereſſant das Treiben hier iſt ſagte Lieſelotte ich
finde auch in dieſem an Schönheit doch eigentlich recht armen
Morgenbilde liegt eine gewiſſe Poeſie

Eva hätte einfach ihr Kleid zuſammengerafft aus Furcht
vor der leiſeſten Berührung mit dieſer Gruppe und wäre ohne
ihr einen Blick zu gönnen ſchnell an derſelben vorübergeſchritten

Jhre gelegentliche Verſicherung das Land und ſeine Leute
zu lieben iſt doch nur Phraſe Theorie und Praxis decken
ſich in dieſer Hinſicht nicht bei Eva dachte Hans Joachim

Die Equipagen kamen heran ſich mühſam eine Gaſſe durch
die übrigen Fuhrwerke bahnend
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Nr 115 Mittwoch
Wie das Reuterſche Bureau aus Tokio unter dem 15 meldet

weiß man dort jetzt beſtimmt daß die baltiſche Flotte nachdem ſie
die HonkoheBucht am 8 d M verlaſſen hatte dorthin zurück
gekehrt iſt und noch dort vor Anker liegt Die japaniſche Re
gierung hat die Ausfuhr von Kohle nach Saigon verboten
dies Verbot ſoll ſo lange in Kraft bleiben wie die ruſſiſchen Schiffe
ſich in den indochineſiſchen Gewäſſern befinden

Die Londoner Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Kopen
hagen nach welchem die däniſchen Behörden davon verſtändigt
worden ſind daß das vierte ruſſiſche Geſchwader auf ſeinem Wege
nach Oſtaſien die däniſchen Gewäſſer paſſieren werde und zwar im
Laufe der nächſten vierzehn Tage

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Mai
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in

ihrer geſtrigen Sitzung die endgiltige Anſtellung eines Polizeiſergeanten
und bewilligten dem SiechenhausJnſpektor Kroß dadurch eine Gehalts

zulage daß Herr K eine Stufe in der Gehaltsſtala vorrückt
Die Handwerker der indiſchen Karawane Wenn das ganze

Völkchen zu den Vorſtellungen im feſtlichen Zuge auf den Schauſtellungs
platz zieht bleiben die fleißigen Handwerker in ihren Hütten bei der Arbeit
zurück und man tut deshalb gut wenn man die Darbietungen der Künſt
ler einmal geſehen hat während einer Vorſtellung die Handwerker bei
ihrer Arbeit zu beobachten Da iſt zuerſt der Töpfer mit ſeiner eigen

artigen Drehſcheibe ſie beſteht aus einem vierſpeichigem Rade deſſen
Felgen dick mit Baſt umwickelt ſind der wiederum durch Tonaufſtrich be
ſchwert iſt Die Nabe ſtellt eine Scheibe dar und iſt in der Axe von

einem eiſernen Zapfen durchbohrt Unſer Töpfer verſteht es mit wenigen
Stößen dieſes Rad in die richtige Bewegung zu ſetzen und fertigt in
größter Geſchwindigkeit eine Vaſe nach der andern an Neben ihm unter
demſelben Dache ſitzt der Maler der dieſe friſchen Vaſen meiſt gelb grun

diert und dann mit blauen roten oder auch grünen Arabesken aus freier
Hand verſieht Gegenüber treffen wir den Ebenholzſchnitzer Von einem

großen Blocke ſchwarzen Ebenholzes ſägt er ein kleineres Stück ab ſtellt
mittels der Säge die groben Umriſſe eines Elefanten daraus her und

arbeitet ſchließlich mit den verſchiedenſten Jnſtrumenten die Form eines
ſchreitenden Elefanten in geſchickteſter Weiſe aus Nur die Augen und

die Stoßzähne ſind nicht aus Ebenholz ſondern aus Elfenbein oder Horn
Mit ihm die gleiche Hütte bewohnt der Bronzeſchläger deſſen Arbeit uns
von den Tuneſen her ſchon bekannt iſt wenn auch die Art des Arbeitens

der Jndier eine etwas andere iſt als die der Tuneſen Hier werden nie
mals 2 Teller in einen Pechblock hineingedrückt ſondern meiſt nur eine
einfache Platte aus der die einzelnen Schalen erſt wieder herausgemeiſelt
werden Jn dieſe Stücke hinein entwirft der Meiſter ſodann aus freier

Hand ſeine für die Benares Bronze charakteriſtiſchen Ornamente in denen
M außer dem Elefanten und einigen Vögeln ſonderbarer Weiſe der Löwe eine
große Rolle ſpielt Außerdem finden ſich noch Gold und Silberſticker
und auch ein Weiß Sticker die unausgeſetzt reizende Deckchen anfertigen
von denen man in dem benachbarten Bazar ſtets eine große Anzahl zu
mäßigen Preiſen vorfindet Morgen Mittwoch nachmittag und abend
wird das Trompeter Korps des Leipziger Train Bataillons konzertieren

eine Kapelle die in Halle bislang wohl nicht bekannt iſt
Apollotheater Das Hartſtein Enſemble bringt ſeit einigen Tagen

zwei neue Burlesken Ein tolles Haus und Der Nihhiliſt zur Auf
führung Hartſtein erntet allabendlich zumal in der Rolle als Schirm

händler Anton Schmitz aus Cöln a Rhein lebhaften Beifall Nach
dem die während der erſten Maihälfte engagierten Kräfte ſich geſtern

haben beginnt heute Dienstag ein vollſtändig neuer
Spezialitätenteil

Der Harzklub Zweigverein Halle a S unternimmt am
Sonntag den 28 Mai ſeinen erſten Ausflug und zwar nach Stöberhai

Ravensberg Lauterberg Abfahrt von Halle 7 Uhr früh Ankunft Halteſtelle
Stöberhai 10 Uhr 50 Min Neuer Weg zum Stöberhai Stunde
Frühſtücks Einkehr Abmarſch 12 Uhr zum Ravensberg Weiterwanderung
zum Wieſenbecker Teich Dort Erfriſchungs Aufenthalt Weiter nach

Lauterberg wo um 4 Uhr im Hotel Langrehr ein gemeinſchaftliches
Mitageſſen Gedeck 75 Mk eingenommen wird Rückfahrt von Lauter
berg abends 6 Uhr über Scharzfeld und Nordhauſen nach Halle Ankunft
11 Uhr 14 Min Die Partie iſt ſehr lohnend und namentlich auch

bequem weil faſt die ganze Steigung innerhalb der Bahnfahrt liegt Die
Eiſenbahn Fahrkarten löſt der Schatzmeiſter weil Geſellſchaftsfahrt mit
509 Fahrpreisermäßigung erwirkt iſt und verteilt ſie in der Bahnhofs
vorhalle Anmeldungen haben mit Rückſicht auf rechtzeitige Beſtellung der
Fahrkarten Eiſenbahnwagen und Mittagsgedecke bis ſpäteſtens Donnerstag
den 25 Mai abends an den Schriftführer und Schatzmeiſter Herrn Hof
muſikalienhändler Reinhold Koch Alte Promenade Nr 14 Fernſprecher 2129
und zwar unter gleichzeitiger Zahlung des Eiſenbahn Fahrgeldes mit
5,50 Mk pro Perſon zu erfolgen Gäſte können durch Mitglieder ein
geführt dagegen Nachanmeldungen nicht berückſichtigt werden Das
Vereinsabzeichen die ſilberne Taune wolle man anlegen

Fraueunbildungsverein Einer Einladung des hieſigen Frauen
bildungsvereins folgend wird der Allgemeine Deutſche Frauenverein

Vorſitzende Helene Lange ſeine diesjährige Generalverſammlung am
3 und 4 Oktober in Halle abhalten Es fand am Sonnabend bereits

eine Beſprechung der Vorarbeiten ſtatt An der Spitze des aus 26 Damen
und Herren beſtehenden Ehrenkomitees ſtehen Frau Oberbürgermeiſter

Geheimrat Staude und Frau Präſident Seydel Den Vorſitz des
Lokal Komitees haben Frau Profeſſor Uphues und Frau Mara Haenert
übernommen Zur Annahme von Geldbeiträgen für die Deckung der
Unkoſten hat ſich das Bankhaus Steckner bereit erklärt Auskunft über
alle Angelegenheiten dieſe für unſere Stadt ſo bedeutſame Tagung be
treffend erteilt Fräulein Dr Goſche jeden Dienstag von 5 Uhr An

der Univerſität 6 pt Auch iſt Fräulein Dr Goſche bereit Geldbeiträge
M anzunehmen

Der kaufmänniſche Verein weiblicher Angeſtellter ver
anſtaltete im Kronprinz eine würdige ein ſchönes Programm aufweiſende

R Schillerfeier Aus lorbeergeſchmücktem Rahmen grüßte den Ankommenden
das von der Vorſitzenden des Schillerverbandes deutſcher Frauen Frau

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
Kommerzienrat Schlaegel dem Verein zu der Feier geſchenkte Bildnis
Schillers entgegen Die Feſtlichkeit wurde durch die von den Herren
Fritz Volkmann und Fritz Alexander meiſterhaft vorgetragene Ouvertüre
aus Tell eingeleitet Hierauf ergriff die Vereinsvorſitzende das Wort
um in dem bedingten pen Rahmen einen Abriß über des Dichters
Leben und Wirken zu geben Sie wies darauf hin daß wenn die Welt
heute Schiller feiere ſie ihn nicht als einen Toten ſondern als einen
Lebendigen einen Unſterblichen feiere Und ſie pries ihn als den kühnſten
Herold freien Menſchentums deſſen Freiheitsideen nicht Auflehnung
ſondern Duldſamkeit bedeuteten Seine Größe als Dichter beruhe auf
ſeiner Größe als Menſch da er war was er vertrat glaubte die Menſch
heit ihm und darauf beruht ſeine Voltstümlichkeit Sein entſagungs und
doch ſo arbeitsreiches ſchaffensfreudiges Leben ſtimmt uns zur Hingebung
und Verehrung Der Rede folgte der Wildenbruch ſche Prolog von
Frl Eimecke ſchwungvoll vorgetragen Frl Erna Fiebiger feſſelte
hierauf die Zuhörer durch das mit klangreicher Stimme geſungene
Schubert ſche Lied Sehnſucht Auch die von Mitgliedern dargeſtellte
letzte vollendete Dichtung Schiller s Die Huldigung der Künſte fand
wohlverdienten Beifall Durch rinen Walzer von Chopin von Herrn
Fritz Volkmann geſpielt u durch Technik und Talent des jungen Künſtlers
voll zur Geltung gebracht wurde der II Teil der Feier eingeleitet
Frl Erna Fiebiger brachte hierauf in feſſelnder Weiſe Des Mädchens
Klage zum Vortrag wofür die jugendliche Künſtlerin reichen Applaus erntete
Eine wundervolle Darbietung war die Aufführung Das Lied von der Glocke
mit lebenden Bildern und Muſitbegleitung von Romberg Jn Fräulein
Agnes Allendorf war eine vollendete Vertreterin in der Wiedergabe
dieſer herrlichen Dichtung gefunden Mit einer Apotheoſe auf den
unſterblichen Dichterfürſten endigte die ſchöne Feier Nicht unerwähnt
möchten wir laſſen daß ſich um die Veranſtaltung derſelben auch Herr
Fritz Alexander ſehr verdient gemacht und dabei ein hübſches Talent
als Regiſſeur bewieſen hat

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Mittwoch
den 17 Mai abends 81 Uhr Oeffentliche Verſammlung des Bundes
vom Weißen Kreuz Kampf gegen die Unſittlichkeit Donnerstag den
18 Mai nachmittags 4 Uhr Verſammlung für Bäcker mit Vortrag von
Herrn Steuerſekretär Senf über Die erſten Dienſtmonate eines preußiſchen
Rekruten Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Uachrichten
Der Kaiſer und Kardinal Fürſtbiſchof Kopp

Metz 16 Mai Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Empfange im
Generalkommando hielt Kardinal Fürſtbiſchof Kopp eine längere Anſprache

an den Kaiſer in der er an deſſen Jeruſalemreiſe ſo
wie an die Schenkung der Domitio Sanctae Mariae Virginis durch
den Kaiſer an die deutſchen Katholiken in Jeruſalem erinnerte und dem
Kaiſer im Auftrage des verewigten Patriarchen Piavi die Jnſignien
des Ordens vom Heiligen Grabe überreichte

Kaiſer Wilhelm antwortete wie folgt
Die ſchönen Worte Ew Eminenz haben Meine Gedanken zu der

Zeit zurückgeführt wo Jch vor nunmehr bald ſieben Jahren gemein
ſam mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin an den heiligen
Stätten verweilen durfte die mit eigenen Augen zu ſchauen
durch alle Jahrhunderte die Sehnſucht frommer Chriſten war
Es hat Mich mit hoher Genugtuung erjüllt daß es Mir
damals gelungen iſt dank dem Entgegenkommen Sr Majeſtät
des Sultans für die deutſchen Katholiken ein Grundſtück auf ge
weihtem Boden in Jeruſalem zu erwerben und dasſelbe den deutſchen
Benediktinern zuzuweiſen von deren trefflicher Wirkſamkeit Jch Mich vor
zwei Jahren bei meinem Beſuch in Monte Caſſino wieder aufs neue über
zeugt habe Jch hege den Wunſch daß unſere damals gelegte Saat
zum Segen und Frommen der deutſchen Katholiken reiche Früchte tragen
möge Es war in Mejzz vor zwei Jahren gleichfalls an einem Maientage

da erſchien Ew Eminenz bei der Einweihung des von Mir geſtifteten
neuen Portals vor Mir als Legat Sr Heiligkeit des Papſtes Leo XIII
des ehrwürdigen Greiſes der Mir in ſeiner langen Regierungszeit
auch perſönlich nahegetreten iſt Heute führt Sie zu Mir ein Auftrag
ſeines Nachfolgers des gegenwärtigen Papſtes für den Jch ſchon nach
ſeiner bisherigen Wirkſamkeit hohe Achtung epppfinde Sie überbringen

Mir in Erfüllung eines Wunſches des chriſtlichen Patriarchen Piavi
deſſen edle Geſtalt von den Jernſalemer Tagen her noch klar vor
Meinem Geiſte ſteht die Jnſignien des Ordens vom Heiligen
Grabe Jch uehme dieſen Orden gern entgegen und erblicke in dieſer
Ehrung ein neues Band welches Mich mit der religiöſen Betätigung
der Chriſtenheit im Heiligen Lande verbindet

Berlin 16 Mai Meldung des B Amalie Schön
chen die bekannte Schauſpielerin des Wiener Hofburgtheaters das hier
zum Gaſtſpiel weilt wurde während der Probe von einer ſchweren Jndis
poſition befallen die eine plötzliche Gedächtnisſtörung äußerte

Berlin 16 Mai Meldung des B Ein Familiendrama
ereignete ſich geſtern in dem benachbarten Adlershof Dort hat die im
Hauſe Kaiſer Friedrichſtraße 30 wohnhafte Frau des Fabrikbeſitzers
Guſtav Hölzel in einem Anfall von Geiſtesſtörung ſich und ihre
drei Kinder mit Arſenik vergiftet Sie befand ſich in anderen
Umſtänden und litt viel an Nervoſität

Koburg 16 Mai Wolff s Bur Jm benachbarten Ebersdorfer

17 Mai Deite 5Ernſt Friedrich ſo unglücklich unter einen in Bewegung befindlichen
Fahrſtuhl daß ihm der Kopf abgeriſſen wurde

Metz 16 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer in der Parade
uniform des 145 Jnfanterieregiments mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens empfing im Fahnenzimmer des Generalkommandos den

KardinalFürſtbiſchoff Dr Kopp in Gegenwart des Reichskanzlers
des Statthalters Fürſten zu Hohenlohe Langenburg der Herren der Um
gebung und des Hauptquartiers ſowie in Gegenwart der hier anweſenden
Biſchöfe Der Kardinal überreichte dem Kaiſer mit einer Anſprache den
Orden vom Heiligen Grabe Der Kaiſer erwiderte mit einer Rede
Nach dem Empfange gab der Kaiſer im Speiſeſaal des Generalkommandos
ein Diner Der Kaiſer ſaß bei der Tafel zwiſchen dem KardinalFürſtbiſchof
Dr Kopp und dem Kardinal Dr Fiſcher Dem Kaiſer gegenüber
ſaßen der Reichskanzler Graf Bülow und der Statthalter Zu dem Diner
waren u a außerdem geladen die Biſchöfe Dr Fritzen und Benzler
und der Konſiſtorialrat Stadtpfarrer Braun

Wien 16 Mai Meldung des B Wie aus Klagen
furt hierher gemeldet wird iſt der Hollenburger Viadukt der im Bau
begriffenen Karawankenbahn durch eine Dynamit Exploſion ſtark

beſchädigt worden Man nimmt an daß entlaſſene Arbeiter mittels
geſtohlenen Dynamites einen Rachealt verübt haben Die Beſchädigungen
des Viadukts werden die Wiederherſtellung dreier Bogen nötig machen

Wien 16 Mai Wolffs Bur Bei dem Brande der Fabrik
niederlage von Kornblüh wurden wie nunmehr feſtgeſtellt iſt durch die
Exploſion insgeſamt 54 Perſonen verletzt darunter zahlreiche
ſchwer Unter den Verletzten befinden ſich 13 Feuerwehrleute

Genf 16 Mai Laff Bur Pater Gapon der aus den
Januar Un ruhen bekannte ruſſiſche Freiheitsapoſtel hat ſich nach
kurzem Aufenthalt in Genf in größter Eile nach Zürich begeben um mit
gewiſſen Agenten der ruſſiſchen revolutionären Partei zu konferieren die aus
Warſchau und Petersburg dort eingetroffen ſind Jn der Konferenz ſoll über die

Veranſtaltung einer mächtigen religiöſen Kundgebung in ganz
Rußland beſonders aber in Warſchau Moskau und Petersburg be
raten werden welche ſofortige Beendigung des Krieges und Ver
beſſerung des Loſes der arbeitenden Klaſſen Rußlands verlangt

Paris 16 Mai Meldung der Magdb Ztg Der franzöſiſch
japaniſche Zwiſchenfall gilt hier für endgültig abgetan die Regierung
gedenkt keine weiteren Ertlärungen abzugeben Die japaniſche Preſſe
ſährt ſort die franzöſiſche Regierung ſcharf anzugreifen

Paris 16 Mai Meldung des B Nach einer Privat
meldung aus Saigon vereinigte ſich Roſchdjeſtwensky nach ſeiner Aus
fahrt aus der Honkohe Bai fünfzig Seemeilen nördlich vom zehnten
Parallelkreis mit dem Ergänzungsgeſchwader des Admirals Nebogatow

Paris 16 Mai Wolff s Bur Jm Miniſterrate gab der
Marineminiſter Kenntnis von einer ihm zugegangenen Depeſche welche
meldet daß der Torpedobootszerſtörer Arbalete und das Motorboot

Quandméme in Cagliari eingelaufen ſeien Siehe den Sonder
artikel über die Motorbootfahrt Red

Paris 16 Mat Meldung des B Ein General
ein Admiral ſowie der Botſchafter Bihourd werden Frankreich bei
der Hochzeitsfeier des deutſchen Kronprinzen vertreten

Petersburg 16 Mai Meldung des B Jn Moskau
ſind neue empörende Beſtechungen entdeckt worden infolge deren
Militärärzte militärpflichtige Perſonen gegen gute Bezahlung als
dienſtuntauglich erklärten Wie jetzt feſtſteht iſt an dieſem ſchimpflichen

Treiben die Militärverwaltung direkt beteiligt Der Gehilfe des
Militärchefs Oberſtleutnant Oſtruchow Kanzleichef Saitz zahlreiche
Subalternbeamte ſogar verſchiedene Schreiber ſind verhaftet worden

London 16 Mai Meldung der Magdeb Ztg Die engliſche
Regierung hat die japaniſche davon verſtändigt daß ſie die An
ſchauungen Frankreichs über die Beobachtung der Neutralität voll
ſtändig teile Die japaniſche Regierung iſt infolge dieſer Erklärung in
hrem Auftreten Frankreichs gegenüber zurückhaltender geworden

Newyork 16 Mai Reut Bur Nach einer Melduug aus
Manila hat eine amerikaniſche Truppenabteilung unter perſön
licher Führung des Generals Wood die zur Verfolgung des eingeborenen
Häuptlings Pala ausgeſandt war im Laufe der letzten 14 Tage 300 Moros
getötet der Reſt der Moros iſt umzingelt Es heißt die Behörden von
Brit Nord Borneo hätten die Gefangennahme Palas gewünſcht weil er
25 Perſonen unter denen ſich mehrere engliſche Untertanen befanden in
Lahadato Brit Nord Borneo ermordet hat

WMWissen Sie schon Jhrer Straße Luhns
Waſch Extrakt und Luhns Salm Terp Kernſeife haben können
Achten Sie bitte einmal beim nächſten Ausgang darauf wo Luhns
Plakat hängt dann kommen Sie an die richtige Adreſſe Schon ein
ganz ſchwache Löſung von Luhns reinigt alles was überhaupt gereinigt
werden kann ſchnell und gut Weil dies die meiſten Hausfrauen ſchon
wiſſen kann man heute überall in allen beſſeren Geſchäften echter
Luhns haben Der miſerablen Nachahmungen wegen wollen Sie aus
drücklich fordern laſſen Luhns mit Rotband wer Jhnen dennoch etwas

Chamotte und TonwarenWerke geriet heute früh der 19jährige Arbeiter anderes als echt unterſchieben will gehört zu den Betrügern

JV

für Brautkleider Gesellschaftskleider Blusen u Besatz
weiss schwarz buntfarben in den neuesten Modeerscheinungen

Ausser gewöhnlich hbilliqe Preise ir
Kleiclerstoffe

Seidenwaren Wollstoffe
dichte u klare Gewebe glatte u gemusterte Stoffe
für Geselſschafts Strassen u Haus Kleider u Blusen

Waschstoffe
Baumwolle Wolle Leinen helle und dunkle Sortimente

deutsche schweizer französische und englische Erzeugnisse

Dauernder Eingang entzückender Neuheiten
Halbfertige Roben

Taillen Rock Stoss Futter
Spitzen u Besätzezu Schneiderei

Seide Batist Leinen

lapanseide Gaze Tüll voſe A H t GMull Leinen Linon h OAbgepasste Blusen mit reicher Stickerel 9 l o
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Goldene Medaille
bedacht Ein Beweis für d

E ſtige Beurteilung dieſes einzig
ButterErſatzes

die überaus gün

daſtehenden

Bluttrische Rehrücken Keulen u BSlätter
prachtvolle junge Vierländer Gänse Bnten Poulets steyr Hähnchenapripiebende

neue saure Gurken foinstes Magdeburger Sauerkraut
hoehfeine neue Castlebay Matjesheringe trische Möveneier

bildschöne Ananas Früchte Harzer Waldmeister
Münchener Rettige Gartenerdbeeren Kirschen Aprikosen

Reineclauden und Pfirsiche
empfehlen und versenden

r Franz o Erben und Oskar KRlosse

Zur gefl Abfuhr empfehlen wir
Presssteine in gut getrocknetem Zustande und

grössten Formats sowie

BI
Grube Frohe Zukunft bei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Friſch eingetroffen Gunrrlcenm ſehr ſchön zum Ausſuchen

Sprengel Rimke

i tZrike S in Pa Qualität zu vorjährigen Preisen

Axnaamnans beſonders prachtvolle Frucht

Spargel friſcher Braunſchweiger

Kartoffeln frühe W
Viktoria a Konnte

Kochkunstansstollunt Leipzig Goldene Moedaille

In allen Grössen Hervorragende Leistungon Alle Töpfe Kochen

Täglich Probekochen
Gustav RenscoiſNiederlage Rensch Passage

17

Stück 20 Pfg
Pfund 95 Pfg

45 239 8 Pfg

Pfund I Pfg
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spart
Gelclk
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Rabatt
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Haben Sie Bedarf in Jahrridern rer

radzubehörteilen und Nähmaschinen
laſſen Sie ſich umgehend meinen 1905er
130 Seiten ſtarken Hauptkatalog N 36

De Poststr 4

Neui
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